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1) Struktur des Wahlpflichtbereichs BWL

− Ein Schwerpunkt ist zu wählen aus 6-7 BWL-Schwerpunkten (je nach 
gewählter Studienrichtung), davon sind

• vier in der Fakultät für Ingenieurwissenschaften, Lehreinheit WiIng,

• zwei an der Mercator School of Management (MSM),

• unter bestimmten Voraussetzungen: eine am Campus Essen.

− Drei Veranstaltungen (insgesamt 15 ECTS-Credits), teilweise sind 
gleiche Fächer in verschiedenen Schwerpunkten enthalten (bitte bei der 
Prüfungsanmeldung unbedingt auf den korrekten Schwerpunkt achten!)
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1) Struktur des Wahlpflichtbereichs BWL
− Wahl eines Schwerpunkts erfolgt durch erstmalige Anmeldung zu einer 

Prüfung/Klausur des Schwerpunkts.

Hinweis: Späterer Wechsel nur ggf. und nur per Antrag an Prüfungsaus-
schuss außerhalb der Prüfungsanmeldephase einmalig möglich! 

− Zusätzliche Fächer, die nicht zum eigenen Schwerpunkt zählen, müssen explizit 
als „Zusatzprüfung“ angemeldet werden. Es dürfen nicht mehrere Schwerpunkte 
parallel absolviert werden. 

− I.d.R. Bachelorarbeit entweder im gewählten BWL- oder Maschinenbau-
Schwerpunkt. Ausnahmen (z. B. in anderen Bereichen oder bereichsüber-
greifend) sind möglich, wenn die jeweiligen PrüferInnen und ggf. auch der 
Prüfungsausschuss (Prüfungsberechtigung) zustimmen. 

− Alle Vertiefungen sind auch im Master wählbar, ggf. ausdifferenzierter als im 
Bachelor (s. MSM). Kontinuität von Bachelor- und Master-Vertiefung ist 
naheliegend, aber nicht zwingend. (Evtl. Lückenfüllung = Selbstverantwortung 
der Studierenden)
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2 ) Angebotene BWL-Schwerpunkte

− 6-7 Vertiefungsrichtungen (15 Credits müssen erzielt werden):

• Controlling Wömpener

• Internationales und strategisches Management Proff

• Produktionsmanagement, Bachelor Geldermann

• Technologie- und Innovationsmanagement Enkel

• Management and Marketing MSM

• Technology and Operations Management MSM

• Energiewirtschaft* Weber (Essen)

* nur wählbar für Studierende der technischen Vertiefung „Energie und Wirtschaft“ sowie der 
technischen Vertiefung „Maschinenbau und Wirtschaft“ mit dem Schwerpunkt „Energie- und 
Verfahrenstechnik“.
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2) Struktur des Schwerpunkts: 15 Credits

a) Schwerpunkte der LE WiIng, Fakultät f. Ingenieurwissenschaften:
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Controlling:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Bachelorseminar Controlling 5 3 SoSe

Kostenmanagement und Controlling 5 2 1 WiSe

Produktionsmanagement 5 2 1 SoSe

Internationales und strategisches Management:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Internationales Management 5 1 2 SoSe

Strategisches Management 5 2 1 WiSe

Technologie- und Innovationsmanagement 5 2 1 SoSe
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2) Struktur des Schwerpunkts

a) Schwerpunkte der LE WiIng, Fakultät f. Ingenieurwissenschaften:
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Produktionsmanagement Bachelor:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Bachelorseminar Produktionsmanagement 5 3 SoSe

Kostenmanagement und Controlling 5 2 1 WiSe

Produktionsmanagement 5 2 1 SoSe

Technologie- und Innovationsmanagement:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Bachelorseminar Corporate Entrepreneurship und Start-up Zusammenarbeit 5 3 WiSe

Strategisches Management 5 2 1 WiSe

Technologie- und Innovationsmanagement 5 2 1 SoSe
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2) Struktur des Schwerpunkts

b) Schwerpunkte der Mercator School of Management (MSM):
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Management and Marketing:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Grundzüge des Handelsmanagements 5 2 WiSe

Personalmanagement 5 2 WiSe

Strategisches Marketing 5 2 SoSe

Technology and Operations Management:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Operative Planung 5 2 SoSe

Praxisanwendungen in Logistik und Verkehr 5 2 SoSe

Produktionsmanagement (MSM)** 5 2 1 WiSe

Service Operations 5 2 1 WiSe

** hier ist nicht die Veranstaltung „Produktionsmanagement“ bei Frau Geldermann, sondern an der MSM zu absolvieren. 
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2) Struktur des Schwerpunkts

c) Schwerpunkt am Campus Essen, Fakultät für Wirtschaftswissenschaften

* nur wählbar für Studierende der technischen Vertiefung „Energie und Wirtschaft“ sowie der 
technischen Vertiefung „Maschinenbau und Wirtschaft“ mit dem Schwerpunkt „Energie und 
Verfahrenstechnik“. Dieser Bereich ist bestanden, wenn mind. 15 Cr. erreicht sind.
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Energiewirtschaft*:

Veranstaltung CP V Ü S Turnus

Einführung in die Energiewirtschaft 6 2 2 SoSe

GAMS-Seminar Bachelor 6 2 SoSe

Umweltökonomik und erneuerbare Energien 6 2 2 WiSe

Literaturseminar Energiewirtschaft Bachelor 6 2 WiSe/SoSe
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3) Do’s and Don’ts in der Studienendphase
Do‘s: - Notenspiegel regelmäßig kontrollieren

- Bachelorarbeit planen, Informationen bei Lehrstühlen über Bewerbungs- und 
Anmeldungsprozedere einholen

- Übergang zum Masterstudium planen, mögliche Masterstudiengänge und 
Zulassungsbedingungen recherchieren

- Gedanken über etwaige zusätzliche Praktika machen

- Jeden Newsletter lesen 

- Bei Unklarheiten, Fragen und Problemen frühzeitig bei Fr. Jörges-Süß melden

Don‘ts: - erst kurzfristig/zu spät wg. Betreuung Bachelorarbeit recherchieren

- Fristen verpassen

- Notenspiegel nicht kontrollieren

- keine Gedanken über die Zeit nach erfolgreichem Bachelorabschluss machen, 
keine alternativen Masterstudiengänge suchen
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